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Kaninchenausstellung 
des RKZV S520

Walthersdorf
Ort:  Vereinsgelände am Sportplatz 

Walthersdorf
Öff nungszeiten:
 Samstag, 26.07. ab 14 Uhr
 Sonntag, 27.07. ab  9 Uhr

An diesem Wochenende richtet der 
RKZV S520 Walthersdorf die Kreis-
jungtierschau des Kreisverbandes 
Annaberg aus. Die Vereine des Alt-
kreises Annaberg und des mittleren 
Erzgebirgskreises stellen hierbei 
mehr als 300 Jungtiere zur Schau. 
Weiterhin werden auf dem Gelände 
wieder verschiedene Aktivitäten für 
Kinder wie z.B. Bogenschießen, 
Fußball, Volleyball, Tischtennis oder 
Torwandschießen angeboten. Zum 
Streicheln sind natürlich auch genü-
gend Kaninchen vorhanden.
Auch in diesem Jahr öff net der Erz-
gebirgszweigverein Crottendorf 
erneut die benachbarte Rosenbusch-
zeche und gibt Einblicke in den 
Bergbau. Hier warten auch noch 
andere Überraschungen für Groß 
und Klein.
Sonntag fi ndet 8.00 Uhr ebenfalls 
das große Wettkrähen des Gefl ü-
gelvereins statt. Zum Frühschoppen 
wird danach herzlichst eingeladen.
Für Ihr leibliches Wohl und gute 
Unterhaltung wird bestens gesorgt!

Silberbergwerk Rosenbuschzeche Info / Termine / Aktivitäten
„Glück auf “, liebe Interessenten des Altberg-
baues unserer Region, speziell des Gruben-
gebäudes „Rosenbuschzeche“!
Wie wir schon in den vorhergegangenen 
Anzeigern informierten, haben wir dieses 
Jahr viel vor. Das betriff t die umfangreiche 
Pfl ege sowie Ausbau und Sicherungsarbei-
ten zur Verbesserung der Sicherheit und zur 
Steigerung der Attraktivität des alten Silber-
bergwerkes.
Die Arbeiten sind voll im Gange und es 
werden doch größere Mengen an Gestein 
und Ausbaumaterial (Beton, Bruchsteine, 
Stahl und Holz) mittels Hand, Schaufel und 
eines kleinen Grubenhuntes bewegt. Die 
Enge der alten Stolln erlaubt keine größeren 
technischen Hilfen.
Hier ist noch echte Handarbeit angesagt. Der 
Ausbau mit Stein, Beton und Stahl ist zwar 
aufwendiger, aber auch von Dauer, wenn 
man dagegen einen Ausbau aus Holz, wel-
cher alle 10 bis 15 Jahre erneuert werden 
muss, betrachtet. Ganz ohne Holz geht es 

aber trotzdem nicht. Wie 
man sieht, werden von 
den Mitgliedern der Alt-
bergbaugruppe vielfältige 
handwerkliche Tätig-
keiten erbracht. Oft sind 
Kreativität und Erfi n-
dergeist gefragt. An dieser Stelle nochmals 
vielen Dank allen Sponsoren und Unterstüt-
zern unserer Arbeitsgruppe.
Trotz aller Arbeiten am Bergwerke werden 
wir wieder unsere öff entlichen Veranstaltun-
gen durchführen.
Das sind am:
28.+ 29.06.2025
Tag des off enen Bergwerkes, 13 – 17 Uhr
26.+ 27.07.2025
Kindererlebnistage, 12 – 17 Uhr zusammen 
mit der Rassekaninchenschau auf dem 
Sportplatz.
Zwischendurch gibt es noch angemeldete 
Besichtigungen von Interessenten wie 

Schulklassen und Kin-
dergartengruppen. Bei 
diesen Veranstaltungen 
versuchen wir Wissen 
zu vermitteln über die 
schwere, gefährliche  und 
entbehrungsreiche Arbeit 
der Bergleute und über 
die Mineralien und Erze, 
welche sie abgebaut 
haben. Wer möchte, kann 
sich selbst mit Schlägel 
und Eisen versuchen. 
Also, wenn ihr Interesse 
habt, besucht uns doch 
einfach an unseren Besu-
chertagen oder sprecht 
uns an. „Glück auf!“

Die Bergleute der 
Arbeitsgruppe 
„Altbergbauforschung 
und Erhaltung“ 
des EZV Crottendorf.

Und wer Lust hat, uns zu 
unterstützen oder mitzu-
machen, der meldet sich 
bei
+ r.schwind@ gmx.de
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Der Gemeinderat informiert

Unsere nächste öffentliche 
10. Gemeinderatssitzung

findet am
Donnerstag, den 21.08.2025, 19.00 Uhr,

im Landgasthof Crottendorf statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte  
den Aushängen oder folgendem Link:  

https://crottendorf.ris.kommune-aktiv.de

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung 
vom Donnerstag, 19. Juni 2025

94/25	 Weiteres Vorgehen „Neubau Grundschule“
	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, den 

Neubau der Grundschule umzusetzen und den „Teilnahme-
wettbewerb“ mit 3 Architektenbüros, gem. § 17 VgV, für 
Architekten noch in diesem Jahr mit den im Sachvortrag 
geschilderten Rahmenbedingungen auszurufen.

	 (einstimmig)

136/25	� Vergabe Beratungsleistung Teilnahmewettbewerb 
Neubau Grundschule

	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, 
die Beratungsleistung an die Holzbau Kompetenz Sachsen 
GmbH, An der Dreikönigskirche 3 in 01097 Dresden, zu 
einem Preis in Höhe von 5.950,00 € brutto, für die fachliche 
Begleitung des Projektes, zu vergeben.

	� Der Auftrag für die Durchführung des Auswahlverfahrens 
wird an die „Funke Management + Bauberatung“, Prager 
Straße 60 in 04317 Leipzig, zu einem Preis in Höhe von 
18.867,45 € brutto vergeben.

	 (einstimmig)

119/25	� Mittelumbuchung: Anschaffung eines Prüfgerätes  
für ortsveränderliche elektrische Geräte

	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, die 
Mittel für die Anschaffung eines Prüfgerätes für die Prüfung 
der ortsveränderlichen elektrischen Geräte freizugeben.

	� Da die Prüfung durch Dritte innerhalb der Haushaltsplanung 
berücksichtigt worden ist, können die Anschaffungskosten 
von den Konten 425500 auf das Konto 111603.074900 mit 
Deckungsvermerk umgebucht werden. Weitere Kosten, wie 
die Weiterbildung, sind innerhalb des Budgets zu betrachten.

	 (einstimmig)

122/25	� Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG  
der durchschnittlichen Personal- und Sachkosten  
für das Jahr 2024 

	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt die 
Bekanntmachung der Sach- und Personalkosten nach § 14 
Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2024 und stellt diese fest.

	 (einstimmig)

123/25	Festsetzung der Elternbeiträge
	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf schließt sich 

der Empfehlung des KSA an und beschließt, die monatlichen 
Elternbeiträge unverändert beizubehalten.

	 Krippe:	 284,55 € 
	 Kiga:	 143,55 €

	 Hort:	   77,50 €
	 Beiträge für die Mehrbetreuungszeit 
	 -	� Der Tagessatz für ein Gastkind (betreutes Kind bis zu 

2 Monate) im Kindergartenbereich beträgt 20,00 €.
	 -	� Hortkinder, die während der Ferien den Hort vor 7.00 Uhr 

besuchen, zahlen einen zusätzlichen Hortbeitrag.
	 -	� Für Kinder, die über ihre vereinbarte Regelbetreuungs-

zeit (mehr als 6 bzw. 9 Stunden) hinaus betreut werden, 
wird pro begonnene halbe Stunde ein Satz von 14,48 € 
erhoben.

	 -	� Verbleibt ein Kind über die festgelegte Öffnungszeit 
hinaus in der Einrichtung, entsteht ein Entgelt pro begon-
nene halbe Stunde von 18,82 €.

	 (einstimmig)

124/25	� 1. Änderung der Satzung über die Betreuung  
von Kindern in Tageseinrichtungen in Trägerschaft  
der Gemeinde Crottendorf sowie über die Erhebung  
von Elternbeiträgen – Betreuungs- und Elternbeitrags-
satzung

	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt die ab 
01.09.2025 geltende 1. Änderungssatzung über die Betreu-
ung von Kindern in Tageseinrichtungen in Trägerschaft der 
Gemeinde Crottendorf sowie über die Erhebung von Eltern-
beiträgen – Betreuungs- und Elternbeitragssatzung.

	 (einstimmig)
	� Die 1. Änderungssatzung ist auf Seite 5 dieser Ausgabe abge-

druckt.

82/25	� Befreiungsantrag von den Festsetzungen  
des B-Plans „Wohnbebauung am Sportplatz“ –  
Flst. 1411/38 + 1411/39

	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, dem 
Antrag auf Befreiung zur Unterschreitung der Dachneigung 
auf 22° sowie der Überschreitung des Dachüberstandes um 
0,30 m (0,50 m auf 0,80 m) für die Flurstücke 1411/38 und 
1411/39 stattzugeben.

	� Die Abweichung ist städtebaulich vertretbar und, auch unter 
der Würdigung nachbarrechtlicher Interessen, mit den öffent-
lichen Belangen vereinbar. (einstimmig)

125/25	� Befreiungsantrag von den Festsetzungen des B-Plans  
zur 3. Änderung des B-Plans Nr. 3 „Gewerbe- und 
Mischgebiet Crottendorf“ – Bauvorhaben „Neubau 
Gartenteich mit Schwimmbecken und Neubau Sitzplatz
überdachung“ – Festsetzung Baugrenze

	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, dem 
Antrag auf Befreiung zur Überschreitung der Baugrenze zum 
Bauvorhaben „Neubau Gartenteich mit Schwimmbecken 
und Neubau Sitzplatzüberdachung“ stattzugeben.

	� Die Abweichung ist städtebaulich vertretbar, und, auch unter 
Würdigung nachbarrechtlicher Interessen, mit den öffent
lichen Belangen vereinbar. (einstimmig)

127/25	� Flächentausch verschiedener Flurstücke  
in der Gemarkung Walthersdorf

	 (Beschluss wurde vertagt)

121/25	� Grundstücksverkauf Flurstück 1513/4  
der Gemarkung Crottendorf

	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, das 
Flurstück 1513/4 der Gemarkung Crottendorf in Höhe von 
13.000,00 € zu veräußern.

	� Alle aus dem Vertrag entstehenden Nebenkosten tragen die 
Erwerber.

	� Der vorstehende Verkauf erfolgt zum vollen Wert und es 
liegen keine Tatbestände nach § 90 Abs. 3 Satz 2 Sächs-
GemO vor. Somit bedarf diese Veräußerung keiner Geneh-
migung nach § 90 SächsGemO. (einstimmig)
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Öffnungszeiten und Kontakt Rathaus

X Postanschrift  Annaberger Straße 230 c, 09474 Crottendorf

X Kontakt  Telefon: 037344 765-0, Fax: 037344 765-23
E-Mail:  gemeindeamt@crottendorf.de, Internet: www.crottendorf.de

X Öffnungszeiten Verwaltungsbereiche:
 Mo. 09.00 – 12.00 Uhr Di. 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
 Mi. geschlossen Do. 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
 Fr. 09.00 – 11.00 Uhr

X Ansprechpartner Einwohnermeldeamt / Gewerbeamt / Standesamt: 
 Frau Kerstin Schaarschmidt Standesamt Telefon: 037344 765--24 E-Mail: standesamt@crottendorf.de
  Einwohnermelde- und Gewerbeamt Telefon: 037344 765--28
 Frau Heike Fuhrmann Einwohnermelde- und Gewerbeamt Telefon: 037344 765--30 E-Mail: gewerbeamt@crottendorf.de
 Frau Caroline Geisler Einwohnermelde- und Gewerbeamt Telefon: 037344 765--29 E-Mail: einwohnermeldeamt@crottendorf.de

X  Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt:
 Crottendorf
 Mo. 09.00 – 12.00 Uhr
 Di. 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
 Mi. geschlossen
 Do. 09.00 – 12.00 Uhr
 Fr. 09.00 – 11.00 Uhr   É Weiterhin sind Terminvereinbarungen möglich.

X Bürgerservice Online
  Viele Behördengänge lassen sich bereits heute online erledigen. Der Punkt „Bürgerservice Online“ auf der

Startseite der Homepage unter www.crottendorf.de gibt einen Überblick der bereits verfügbaren Leistungen.

X Bauhof  Telefon: 037344 765-70 bzw. 0172 3579238

X Fundbüro  Telefon: 037344 765-26

X  Öffentliche Auslage Jahresabschlüsse bis 2021 und Beteiligungsbericht 2023
  Die dauerhafte Auslegung der Jahresabschlüsse bis 2021 und des Beteiligungsberichtes 2023 fi ndet bis zur Erstellung des nächsten Berichtes 

zu den Öffnungszeiten des Rathauses in der Finanzverwaltung (EG, Zi. 2/1) statt. Es besteht auch die Möglichkeit einer Terminvereinbarung 
zur Einsichtnahme über die Öffnungszeiten hinaus.

 Kontakt: Frau Richter Telefon: 037344 76517 E-Mail: kaemmerei@crottendorf.de

Scheibenberg (037349 663-18)
Mo. 13.00 – 17.00 Uhr

Schlettau (03733 6807-18)
Do. 13.00 – 17.00 Uhr

131/25  Grundstücksverkauf Flurstück 166/m 
der Gemarkung Walthersdorf

  Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, das 
Flurstück 166/m der Gemarkung Walthersdorf wie folgt zu 
veräußern:

  610 m² zu 9.882,00 €.
  Ferner erfolgt die Eintragung eines Wegerechtes zugunsten 

der Flurstücke 166 und 166/g.
  Die aus diesem Vertrag anfallenden Kosten (Notar, Grund-

buchamt, Finanzamt, usw.) tragen die Erwerber.
  Der vorstehende Verkauf erfolgt zum vollen Wert und es 

liegen keine Tatbestände nach § 90 Abs. 3 Satz 2 Sächs-
GemO vor. Somit bedarf diese Veräußerung keiner Geneh-
migung nach § 90 SächsGemO.

 (einstimmig)

126/25  Grundstücksverkauf T. v. Flurstück 416
der Gemarkung Walthersdorf 

 (Beschluss wurde vertagt)

128/25  Grundstücksverkauf T. v. Flurstück 843 
der Gemarkung Crottendorf

  Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, den 
Teil von Flurstück 843 der Gemarkung Crottendorf wie folgt 
zu veräußern:

  ca. 971 m² zu 6.320,80 €.
  Die aus diesem Vertrag entstehenden Nebenkosten (Vermes-

sung, Notar, Grundbuch, usw.) trägt der Erwerber.
  Der vorstehende Verkauf erfolgt zum vollen Wert und es 

liegen keine Tatbestände nach § 90 Abs. 3 Satz 2 Sächs-
GemO vor. Somit bedarf diese Veräußerung keiner Geneh-
migung nach § 90 SächsGemO.

 (einstimmig)

132/25  Grundstücksverkauf T. v. Flurstück 768/2 
der Gemarkung Crottendorf

  Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, Teile 
von Flurstück 768/2 der Gemarkung Crottendorf wie folgt zu 
veräußern:

  ca. 62 m² zum Preis von 483,60 €,
  ca. 50 m² zum Preis von 390,00 €,
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	 ca. 23 m² zum Preis von 179,40 € und
	 ca. 21 m² zum Preis von 163,80 €.
	� Die aus diesem Vertrag anfallenden Kosten (Vermessung, 

Notar, Grundbuchamt, usw.) tragen die Erwerber.
	� Der vorstehende Verkauf erfolgt zum vollen Wert und es 

liegen keine Tatbestände nach § 90 Abs. 3 Satz 2 Sächs-
GemO vor. Somit bedarf diese Veräußerung keiner Geneh-
migung nach § 90 SächsGemO.

	 (einstimmig)

133/25	� Grundstücksverkauf T. v. Flurstück 380  
der Gemarkung Crottendorf

	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, Teile 
von Flurstück 380 der Gemarkung Crottendorf wie folgt zu 
veräußern:

		  ca. 48 m² zum Preis von 374,40 €,
		  ca. 50 m² zum Preis von 390,00 €.
	� Die aus diesem Vertrag anfallenden Kosten (Vermessung, 

Notar, Grundbuchamt, usw.) tragen die Erwerber.
	� Der vorstehende Verkauf erfolgt zum vollen Wert und es 

liegen keine Tatbestände nach § 90 Abs. 3 Satz 2 Sächs-
GemO vor. Somit bedarf diese Veräußerung keiner Geneh-
migung nach § 90 SächsGemO.

	 (einstimmig)

134/25	� Beauftragung der Vermessung  
im Gewerbegebiet „Am Hegeberg“

	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, den 
Auftrag zur Vermessung der Flächen im Gewerbegebiet „Am 
Hegeberg“ an das Vermessungsbüro Albert für einen Preis 
von 18.294,39 € zu vergeben.

	 Die Bezahlung erfolgt über zwei Jahresscheiben.
	 (einstimmig)

137/25	Projektfreigabe Solaranlage FFW Crottendorf
	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf empfiehlt die 

Weiterentwicklung des Projektes mit folgenden Zielen: 
	 -	 Verpachtung der Dachfläche der FFW Crottendorf
	 -	� Errichtung einer Solaranlage im Schwimmbad Crotten-

dorf
	� Über die finanziellen Aspekte ist erneut zu beraten und zu 

beschließen.
	 (einstimmig)

Mitteilung der MediCordis GmbH – 
Hausarztpraxis in Crottendorf
Liebe Patientinnen und Patienten,
wir möchten Sie über den aktuellen Stand der Praxis Crottendorf 
informieren und Ihnen Einblick in die Herausforderungen sowie die 
nächsten konkreten Schritte geben. Wie bereits in unserer Pressemit-
teilung vom 16.05.2025 kommuniziert, arbeiten wir seit Praxisbeginn 
an der strukturierten Bearbeitung von über 1.500 Voranmeldungen. 
Um die hohe Nachfrage besser bewältigen zu können, unterstützt 
unsere etablierte Praxis in Oberwiesenthal unter Leitung von Dr. 
med. Weiß-Sommerfeldt aktiv den Aufnahmeprozess.
Aufgrund des sehr hohen Patientenaufkommens ist die Praxis in 
Crottendorf derzeit nur eingeschränkt telefonisch erreichbar. Um die 
Erreichbarkeit zu verbessern, wurde die Praxis diese Woche an unser 
zentrales Service Center angebunden. Rückfragen und organisato-
rische Anliegen können so künftig effizienter entgegengenommen 
werden. Bitte beachten Sie: Das Service Center kann keine medizi-
nische Beratung leisten.
Täglich erreichen uns weiterhin neue Anamnesebögen. Durch den 
hohen persönlichen Einsatz des Teams konnten bereits viele Patien-
tinnen und Patienten aufgenommen und behandelt werden. Eine der 
größten Herausforderungen besteht aktuell in der Erfassung und digi-
talen Dokumentation umfangreicher Patientenakten. Dieser Schritt 
ist notwendig, um eine sichere medizinische Versorgung zu gewähr-
leisten, bedeutet jedoch auch einen erheblichen Zeitaufwand.
Alle eingehenden Anamnesebögen werden medizinisch geprüft und 
priorisiert. Dennoch ist es uns wichtig klarzustellen: Eine Voranmel-
dung stellt keine automatische Aufnahmegarantie dar. Wir bedauern, 

dass dieser Punkt in der bisherigen Kommunikation nicht ausrei-
chend deutlich wurde. Die Anamnesebögen dienen ausschließlich 
der Vorbereitung und erleichtert die Bearbeitung im weiteren Verlauf.
Auch wenn Ihre Aufnahme bislang noch nicht erfolgen konnte, 
sichern wir Ihnen zu, dass alle übermittelten Daten sicher und daten-
schutzkonform aufbewahrt werden.
Wir wissen, dass der Start der Praxis nicht optimal verlaufen ist. Der 
Aufbau einer neuen medizinischen Infrastruktur unter hoher Belas-
tung ist ein komplexer Prozess – insbesondere vor dem Hintergrund 
der kurzfristigen Schließung der Vorgängerpraxis. Wir arbeiten intern 
intensiv daran, den Praxisablauf und den Aufnahmeprozess weiter zu 
verbessern und werten die Startphase fortwährend im Rahmen unse-
res internen Qualitäts- und Problemanalyseprozesses aus.
Wir verstehen, dass viele Menschen verunsichert oder enttäuscht 
sind. Wer gesundheitliche Anliegen hat, braucht eine verlässliche 
ärztliche Betreuung – das ist uns vollkommen klar. Gleichzeitig 
bitten wir um Verständnis dafür, dass unser Praxisteam in einer sehr 
herausfordernden Situation arbeitet. Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter setzen sich täglich mit großem Engagement für die Ver-
sorgung ein.
Wir bitten um Ihre Geduld und Ihre Rücksichtnahme. Gemeinsam 
mit der Gemeinde Crottendorf arbeiten wir weiter daran, eine stabile 
und verlässliche hausärztliche Versorgung vor Ort sicherzustellen – 
Schritt für Schritt.

Ihr Team von MediCordis

Quelle: Pressemitteilung der MediCordis GmbH vom 06.06.2025.

Stand Bauarbeiten Scheibenberger Straße S268
Fahrtrichtung Scheibenberg
In Fahrtrichtung Scheibenberg sind nun für den ersten und zweiten 
Bauabschnitt die Asphaltarbeiten fertiggestellt. Mit dem Ende der 
beiden ersten Bauabschnitte wird die Zufahrt bis zur Tankstelle aus 
dem Ort wieder freigegeben. Der dritte Bauabschnitt erstreckt sich 
von der Mitte der Tankstelle bis zum Ortsausgang. Das Gewerbege-
biet wird weiterhin über die bekannten Umleitungsstrecken erreich-
bar sein.

Das Bauamt informiert
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Das Hauptamt informiert

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 
für das Jahr 2024 der Gemeinde Crottendorf
1. 	 Kindertageseinrichtungen
1.1.	� Erforderliche Personal- und Sachkosten  

je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h  
in Euro

Kindergarten 9 h  
in Euro

Hort 6 h 
in Euro

erforderliche  
Personalkosten � 1.222,08 � 509,20 � 274,97

erforderliche  
Sachkosten � 303,93 � 126,64 � 68,39

erforderliche Perso-
nal- und Sachkosten � 1.526,01 � 635,84 � 343,36

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- 
und Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erfor-
derlichen Personal- und Sachkosten für 9 h). 

1.2.	� Deckung der Personal- und Sachkosten  
je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h 
in Euro

Kindergarten 9 h 
in Euro

Hort 6 h 
in Euro

vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 281,67 281,67 187,78

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 284,55 143,55 143,55 77,50

Gemeinde 959,79 210,62 210,62 78,08

* SVJ-Schulvorbereitungjahr

1.3.	 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. �Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt 

je Monat

Aufwendungen in Euro

Abschreibungen 4.592,17

Zinsen 0,00

Miete 0,00

Gesamt 4.592,17

1.3.2. �Aufwendungen je Platz und Monat  
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h 
in Euro

Kindergarten 9 h 
in Euro

Hort 6 h  
in Euro

Gesamtaufwendungen 
je Platz und Monat 38,86 16,19 8,74

2.	 Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1.	� Laufende Geldleistung für die Kindertagespflege  

je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 
9 h in Euro

Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 771,36

Betrag zur Anerkennung der Förderleis-
tung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) ein-
schließlich seit 01.06.2019 Finanzierung 
für mittelbare pädagogische Tätigkeiten 

35,00

Fahrtrichtung Neudorf
In Fahrtrichtung Neudorf 
dauern die Bauarbeiten wie 
geplant mit der jetzigen Sper-
rung weiter an.
Zu beiden Bauvorhaben wird 
regelmäßig weiter informiert.
Die Maßnahme wird mitfinanziert 
mit Steuermitteln auf Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

Förderung von Kleinprojekten aus Mitteln der 
„Regionalbudgets im ländlichen Raum“ 2025
Über einen im Frühjahr erfolgten Aufruf zu Kleinprojekten aus Mit-
teln der Richtlinie „Regionalbudgets im ländlichen Raum“ 2025 
konnten wir eine Förderung für zwei Projekte erhalten. Die Mittel 
wurden über den Verein zur Entwicklung der Region Annaberger 
Land e. V. beantragt.
Bewilligt wurden die Errichtung eines neuen Balanciergerätes auf 
dem Schulhof der Grundschule Crottendorf und Hochbeete für den 
Naschgarten der Kleingartenanlage „Fuchsleite“ am Walthersdorfer 
Rundwanderweg und Lehrpfad Rosenbuschzeche. Das Balanciergerät 
erweitert die Spielmöglichkeiten auf dem Schulhof unserer Grund-
schule und ist außerhalb der Schulzeit auch öffentlich für den altersge-
rechten Gebrauch zugänglich. 
Die Hochbeete ergänzen den bereits bestehenden Obstbaumbestand 
und werden mit essbaren Pflanzen gestaltet. Spaziergänger und Wan-
derer sind eingeladen, im öffentlich zugänglichen Naschgarten zu 
verweilen und, wie der Name schon sagt, zu naschen.
Mit dem weiteren Projektfortschritt werden wir beide Vorhaben 
näher vorstellen.

Ihr Bauamt
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Kindertagespfl ege
9 h in Euro

durchschnittliche Erstattungsbeträge 
für Beiträge zur Unfallversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) und Alters-
sicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 
sowie zur Kranken- und Pfl egeversiche-
rung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

41,36

= laufende Geldleistung 847,72

freiwillige Angabe: weitere Kosten für 
die Kindertagespfl ege (z. B. für Ersatz-
betreuung, Ersatzbeschaff ung, Fortbildung, 
Fachberatung durch freie Träger)

0,00

=  Kosten für die Kindertagespfl ege 
insgesamt 847,72

2.2.  Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern 
relevant – der Kosten Kindertagespfl ege insgesamt 
je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespfl ege 9 h
in Euro

Landeszuschuss 316,67

Elternbeitrag (ungekürzt) 284,55

Gemeinde 246,50

Gemeinde Crottendorf, 20.06.2025

1. Änderungssatzung
über die Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen 
in Trägerschaft der Gemeinde Crottendorf sowie 
über die Erhebung von Elternbeiträgen – 
Betreuungs- und Elternbeitragssatzung
Aufgrund des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 09.03.2018 (SächsGVBl. S. 62) – Sächs-
GemO – sowie der §§ 2 und 9 des Sächsischen Kommunalabgaben-
gesetzes wird in der Fassung der Bekanntmachung vom 09.03.2018 
(SächsGVBl. S. 116) – SächsKAG, zuletzt geändert am 13.12.2023 
(SächsGVBl. S.876) und des Sächsischen Gesetzes zur Förde-
rung von Kindern in Tageseinrichtungen und Kindertagespfl ege 
(Gesetz über Kindertagesbetreuung – SächsKitaG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 15.05.2009 (SächsGVBl. S. 225) zuletzt 
geändert durch den Artikel 7 des Gesetzes vom 17.07.2024 (Sächs-
GVBl. S. 662) hat der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf mit 
OT Walthersdorf in seiner Sitzung am 19.06.2025 mit Beschluss Nr.: 
124/25 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Änderungsbestimmungen
Die Satzung über die Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen 
in Trägerschaft der Gemeinde Crottendorf sowie über die Erhebung 
von Elternbeiträgen der Gemeinde Crottendorf vom 20.06.2024 wird 
wie folgt geändert:
§ 3 Abs. 4 im Bereich Hort 4 Stunden wird ergänzt: …endet in den 
Ferien nach dem Mittagessen
In der Anlage 1 werden die Beiträge der Mehrbetreuungszeit geändert
•  über vereinbarte Regelbetreuungszeit (mehr als 6 bzw. 9 Stun-

den), pro begonnene halbe Stunde 14,48 €
•  über festgelegte Öff nungszeit, pro begonnene halbe Stunde 18,82 €
Satz 5 Hortkinder mit 4-Stunden-Vertrag wird ersatzlos gestrichen

  Sebastian Martin
Bürgermeister Siegel

§ 2 In-Kraft-Treten
Diese 1. Änderungssatzung tritt am 01.09.2025 in Kraft
Crottendorf, den 20.06.2025

Ausfertigungsvermerk / Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.  die Vorschriften über die Öff entlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
 a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
 b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziff ern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach 
Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.
Crottendorf, den 20.06.2025

  Sebastian Martin
Bürgermeister Siegel

  Sebastian Martin
Bürgermeister Siegel

Das Einwohnermeldeamt informiert

Einwohnermeldeamtdaten
Zeitraum: 01.05.2025 – 31.05.2025 

Geburten:  1 Erdenbürger
Todesfälle:  4 Bürger
Zuzüge: 13 Bürger
Wegzüge: 12 Bürger

Einwohner insgesamt: 3.847
 davon: 1.932 männlich
  1.915 weiblich

Geburten:  1 Erdenbürger
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Rufnummern und Dienste

Bürgerinformationssystem
X	� Aktuelle Informationen zu den Gemeinderats- und 

Ausschusssitzungen
www.crottendorf.de – Verwaltung & Politik – Bürgerinformationssystem (BIS)

Fundbüro
X	 Rathaus Crottendorf, Zimmer 2
Frau Golz  037344 765-26 | buchhaltung@crottendorf.de

Ärzte
X	 Bereitschaftszeiten
Wochenende:	 Freitag 13.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
Nachtbereitschaftsdienst:	� Mo., Di. und Do. ab 19.00 Uhr / Mi. ab 13.00 Uhr  

bis jeweils 7.00 Uhr des Folgetages
Bundesweite Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes: 116 117 (ohne Vorwahl)

Zahnärzte
X	 Bereitschaftsdienste
Rufbereitschaft:	 Samstag 07.00 Uhr – Montag 07.00 Uhr 
Sprechzeiten:	 Samstag u. Sonntag jeweils 09.00 – 11.00 Uhr

28./29.06.2025	 �Praxis M. Steinberger /	 Tel.:	03733 23490 
D. Steinberger, Karlsbader Str. 35c, Sehmatal-Cranzahl

05./06.07.2025	 �Praxis Klaus Härtwig	 Tel.:	037346 6192 
Altmarkt 15, 09468 Geyer

12./13.07.2025	 �Praxis Michael Grünke	 Tel.:	03733 289438 
Königswalder Str. 1, Annaberg-Buchholz

19./20.07.2025	� Praxis Tarek Ashi	 Tel.:	037297 4473 
Bahnhofstr. 2, 09419 Thum

26.-27.07.2025	� BAG K. u. U. Siegert, 	 Tel.: 03733 53458 
J. u. Th. Hanne, Plattenthaler Weg 3, 09456 Mildenau

Weitere Termine finden Sie auch unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de oder in der Freien Presse.

Tierärzte
X	 Bereitschaftsdienste
wochentags 18.00 – 6.00 Uhr / Wochenende Freitag 18.00 – Montag 6.00 Uhr 
(Bitte nur dringende Fälle mit telefonischer Voranmeldung)

Seit dem 01.01.2025 gilt für den tierärztlichen Bereitschaftsdienst für Kleintiere 
die zentrale Notrufnummer 01805 84 37 36 (0,14 €/min. aus dem 
dt. Festnetz, 0,42 €/min. aus dem Mobilfunknetz). Bei der Wahl der Notrufnummer 
werden Tierhalterinnen und Tierhalter mit der jeweils diensthabenden Tierarztpraxis 
direkt verbunden. Die Auswahl der Tierarztpraxis wird dabei vom Standort des Anru-
fenden bestimmt, so dass ein möglichst kurzer Anreiseweg ermöglicht wird.

Tierärztlicher Notdienst für Großtiere:
30.06.– 06.07.2025	� Tierarztpraxis Armbrecht	 Tel.:	01520 2816720 

in Schlettau

07.– 13.07.2025	 �Tierarztpraxis Lindner	 Tel.:	037297 476312  
in Thum	 oder	0162/3794419

14.– 20.07.2025	� Tierarztpraxis Armbrecht	 Tel.:	01520 2816720 
in Schlettau

21.– 27.07.2025	� Tierarztpraxis Armbrecht	 Tel.:	01520 2816720 
in Schlettau

28.07.– 03.08.2025	� Tierarztpraxis Denny Beck	 Tel.:	0173 9173384 
in Gelenau

Aktuelle Notdienste unter: 
https://�www.erzgebirgskreis.de/landratsamtservice/sonstiges/tieraerztlicher-bereitschaftsdienst

Ihr Bürgerpolizist vor Ort
X	 Polizeihauptmeister Andy Gerstenberger
	 Tel.: +49 37348 9699– 13

Betreuungsbereiche: Crottendorf und Sehmatal

Sprechzeiten: �Die nächste Sprechstunde findet am 24.07.2025  
von 14.00 bis 16.00 Uhr statt. (jeden 4. Donnerstag im Monat)

Ort: Gemeindeverwaltung Crottendorf, Annaberger Str. 230 c, 09474 Crottendorf

Sollte der Polizeistandort nicht besetzt oder Ihr Bürgerpolizist nicht erreichbar sein, 
wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Annaberg unter +49 3733 88– 0.

Störungsnummern
X	MITNETZ STROM
	 Störungsnummer (Mo – Fr 0.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei) 0800 2 30 50 70
	 Geplante Versorgungsunterbrechungen www.mitnetz-strom.de/stromausfall

X	 Allgemein
	� Unter www.stromausfall.de können Nutzer und Netzbetreiber  

Störungen melden. 

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer kann im oberen Stockwerk des Familienzentrums (Hauptstr. 70, 
09474 Crottendorf OT Walthersdorf) besucht werden. Sie ist mittwochs von 
12.00 bis 15.30 Uhr geöffnet, Terminabsprachen für andere Zeiten sind 
möglich (Tel.: 03733 672795, E-Mail: familienzentrum@freenet.de)!

Gemeindebibliothek
X	� August-Bebel-Str. 231 C, 09474 Crottendorf
	 Telefon:	 037344 7153 (außerhalb der Öffnungszeiten 765-25) 
	 E-Mail:	 bibo@crottendorf.de
	 Öffnungszeiten:	� Di.	 10.00 – 12.00 und	13.00 – 17.00 Uhr 

Do.		  13.00 – 16.00 Uhr

Sprechstunde des Friedensrichters
X	 Friedensrichter Herr Gunter Groschupf
�Die nächste Sprechstunde des Friedensrichters findet am 14. Juli 2025, 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 1. Obergeschoss, Zimmer 
gegenüber dem Aufzug, statt. Gerne kann er zur genannten Zeit unter 037349 66318 
telefonisch kontaktiert werden. Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf ab 
19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 7087 zu erreichen.

Wölfe in Sachsen – Kontaktdaten
X	Wolfsbeauftragte des Erzgebirgskreises: Viola König
	� Telefon:	 03735 601-6149 

E-Mail:	 Viola.Koenig@kreis-erz.de  
Internet:	 www.erzgebirgskreis.de/wolfsmanagement

XWeitere Kontakte und Rufbereitschaft unter:
	 ww.crottendorf.de/wirtschaft-leben/leben-wohnen/bereitschaftsdienste/

	 Die Redaktion erinnert: 

Redaktionsschluss für den August-Anzeiger: 
08.07.2025

Achtung!
Beiträge, die nach dem Redaktionsschluss eingehen, 

können möglicherweise nicht mehr berücksichtigt werden.

Die August-Ausgabe erscheint am 31.07.2025.
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Einsätze im Mai
Einsatzalarm 24/25 am 04.05.2025 um 08:56 Uhr
BMA | Oberwiesenthal – Hotelgebäude
Gemeinsam mit der Stadtfeuerwehr Othal wurden wir zu einer ausge-
lösten Brandmeldeanlage alarmiert. Mit Eintreff en an der Einsatzstelle 
folgte für uns der Einsatzabbruch, da es sich um eine Fehlauslösung 
handelte. Ausgerückt sind 8 Kameraden, die restlichen 10 verblieben 
in Bereitschaft.

Einsatzalarm 25/25 am 04.05.2025 um 09:45 Uhr
TH klein | Crottendorf – Ast droht zu brechen
Direkt nach unserem Einrücken wurden wir zu einem weiteren Ein-
satz alarmiert. Aufgrund des Gewitters am Vortag brach ein großer 
Ast und drohte auf die Straße zu fallen. Über die Drehleiter wurde 
der Ast entfernt.

Einsatzalarm 26/25 am 09.05.2025 um 19:00 Uhr
Brand klein | Crottendorf - Absicherung
Gemeinsam mit der Feuerwehr Walthersdorf sicherten wir die Dreh-
arbeiten des neuen „Erzgebirgskrimis“ im Crottendorfer Waldgebiet 
ab. Gegen 5 Uhr am Morgen waren die Dreharbeiten abgeschlossen 
und wir löschten das Feuer ab. Die Absicherung verlief ohne Prob-
leme. Im Einsatz waren 9 Kameraden mit TLF und SW 1000.

Einsatzalarm 27/25 am 24.05.2025 um 20:06 Uhr
BMA | Scheibenberg - Pfl egeheim
Gemeinsam mit zahlreichen Wehren wurden wir zu einer ausgelösten 
Brandmeldeanlage nach Scheibenberg alarmiert.
Noch auf Anfahrt konnten wir den Einsatz abbrechen, da es sich um 
eine Fehlauslösung handelte.
Ausgerückt sind 15 Kameraden mit ELW, DLK, TLF und HLF.

Einsatzalarm 28/25 am 25.05.2025 um 04:08 Uhr
BMA | Scheibenberg – Pfl egeheim
Acht Stunden nach dem ersten Meldereinlauf wurden wir erneut nach 
Scheibenberg alarmiert. Auch hier konnten wir auf Anfahrt abbre-
chen, da es sich wieder um einen Fehlalarm handelte.
Ausgerückt sind 17 Kameraden mit ELW, DLK, TLF und HLF.

Einsatzalarm 29/25 am 28.05.2025 um 20:04 Uhr
TH klein | Crottendorf – Keller unter Wasser
Wir wurden zu einem Keller unter Wasser nach Crottendorf alarmiert.
Bei Eintreff en bestätigte sich die Lage. Aufgrund der starken Nieder-
schläge und eines verstopften Kanals drückte es das Wasser in den 
Keller einen Wohnhauses zurück. Das Wasser stand bereits 60 cm im 
Keller und stieg stetig an. Mittels drei Tauchpumpen und Nasssauger 
wurde der Keller leer gepumpt und die Einsatzstelle im Anschluss an 
die Städtereinigung übergeben.
Ausgerückt sind 18 Kameraden mit ELW, HLF, GW-L und TLF.
Letzteres konnte den Einsatz zügig wieder beenden.

Einsatzalarm 30/25 am 30.05.2025 um 21:46 Uhr
TH klein | Crottendorf – Türnotöff nung
Gemeinsam mit Rettungsdienst und Polizei wurden wir zu einer Tür-
notöff nung alarmiert. Vor Ort eingetroff en bestätigte sich die Lage. 
Über ein gekipptes Fenster schaff te sich der Angriff strupp Zugang zur 
Wohnung, betreute die Person und öff nete die Tür von innen für den 

Dienste:
04.07.2025 19:00 Uhr Praktische Ausbildung
11.07.2025 19:00 Uhr Zwischendienst DLK

OT Walthersdorf
Treff punkt Junggebliebene

Liebe Junggebliebene!
Im Monat Juli treff en wir uns am 29.07.
um 15.00 Uhr zum Bingo spielen.

Das Team des Familienzentrums

Freiwillige Feuerwehr
 Dienstplan Juli
Wir treff en uns zu den folgenden Diensten
im Gerätehaus:
30.06. 19.00 Uhr Zusammenarbeit TLF / LF0
14.07. 19.00 Uhr Schwimmbadbesuch

Wehrleitung

Rettungsdienst. Im Anschluss wurde wieder eingerückt.
Ausgerückt sind 13 Kameraden mit ELW, HLF und DLK, die restli-
chen 7 blieben auf Bereitschaft am Gerätehaus.

Einsatzalarm 31/25 am 31.05.2025 um 07:24 Uhr
BMA | Scheibenberg – Pfl egeheim
Erneut ging es mit zahlreichen Einsatzkräften zu einer ausgelösten 
Brandmeldeanlage nach Scheibenberg. Glücklicherweise handelte es 
sich um einen Fehlalarm, so dass alle Kräfte zügig einrücken konnten.
Ausgerückt sind 14 Kameraden mit ELW, DLK, TLF und HLF.

Treff en des ehemaligen
Seniorenclubs
Liebe Seniorinnen und Senioren,
im Monat Juli treff en wir uns am 
Mittwoch, den 09.07.2025, um 
14:30 Uhr, in der Radieselbar 
der Gartensparte Sommerfreude. 
Wir freuen uns schon darauf. 
Jeder ist bei uns herzlich 
willkommen.

Liebe Alters- 
und Ehejubilare,
nachfolgend genannte Alters- und Ehejubilare haben uns die 
Zustimmung zur Veröff entlichung ihres Ehrentages gegeben.

17.07. 94. Geburtstag  Herr Gottwald Süß, Crottendorf
OT Walthersdorf

27.07. 85. Geburtstag Frau Brigitta Markert, Crottendorf
Wir wünschen zum Geburtstag alles erdenklich Gute und 
immer beste Gesundheit.

11.07. 65. Ehejubiläum  Eheleute Renate und
Werner Fischer, Crottendorf

19.07. 50. Ehejubiläum  Eheleute Christel und
Dietrich Schiff el, Crottendorf

Den Ehejubilaren gratulieren wir ebenfalls aufs Herzlichste 
und wünschen noch viele gemeinsame und glückliche Jahre. 

11.07. 65. Ehejubiläum

19.07. 50. Ehejubiläum19.07. 50. Ehejubiläum



9Juli 2025Nichtamtlicher Teil

Unsere Schulanfänger im Schuljahr 25/26
Am 09.08.2025 feiern 21 Mädchen und 24 Jungen ihren Schulan-
fang. In die Grundschule Crottendorf werden eingeschult:

Klasse 1a Klasse 1b
Alicia Böhm Frieda Bauer
Anna Lena Dietze Lotta Bitterlich
Nina Hanika Mathilda Grund
Emilia Jansky Lotta Köhler
Maaike Kunze Hannah Lang
Nora Löwe Tarja Leonhardt
Mia Prager Emma Opitz
Lena Rennau Haylie Prügner
Frieda Speer Elena Tippmer
Talia Angel Wend Isabell Weißbach
Fritzi Weigel Josias Bach
Leon Böttrich Jona Gries
Christian Eichhorn Emil Jäckel
Aron Fratczak Franz Jäckel
Loras Gehlert Hlib Kolesnikov
Moritz Griessbach Edgar Schlesinger
Emil Krause Egon Schwind
Dustin Küchler Willy Seefeld
Ferdinand Neubert Lenius Seifert
Daniel Pizzani Torrellas Fritz Simon
Erwin Pügner Louis Treuner
Aurelius Schwalbe Cuno Weigelt
Bruno Schwalbe

Wir wünschen allen Schulanfängern sowie ihren Familien und Gästen 
eine schöne Feier sowie einen erfolgreichen Start beim Lernen.

Das Lehrerteam 
und die Schulleiterin Frau Hupke der Grundschule Crottendorf

Neues von den Schießbergfüchsen
Auch wenn wir hier schon länger nichts von uns 
berichtet haben, heißt das nicht, dass im Hort nichts 
los war. Ganz im Gegenteil, kaum war ein Highlight 
oder eine Aktion vorüber, stand schon die nächste an.
Das Winterferienprogramm stand ganz im Zeichen verschiedener 
Tierwelten und –Lebensräume, die wir in verschiedenen Workshops 
ein bisschen mehr kennenlernen konnten und die Gruppenzimmer 
entsprechend gestaltet haben. Unsere Faschingsfeier am letzten Feri-
entag bot dann auch verschiedene Mitmachangebote rund um das 
Thema „Karneval der Tiere“.
Leider hat uns der Winter durch den fehlenden Schnee einige geplante 
Winteraktionen versagt. Umso mehr haben wir daraufhin dem Früh-
ling entgegen gefi ebert: Sonne, Wärme, Draußen sein …
Unser Garten wird täglich rege genutzt und auch unsere Waldtage 
wurden wieder ins Gruppenprogramm aufgenommen und werden 
durchgeführt.
Sportlich ging es wieder zum alljährlichen Benefi zlauf zugunsten des 
Elternverein krebskranker Kinder Chemnitz e.V. am 14. Mai im Park 
zu. Dabei wurden durch 93 Kinder 960 Runden erlaufen. Die dabei 
zustande gekommene Spendensumme von 1.504,50 € konnte zwei 
Wochen später durch einen symbolischen Scheck persönlich an Frau 
Priebe vom Elternverein übergeben werden. Sie war gekommen, um 
uns über die Arbeit des Vereines und die Verwendung der Spenden-

gelder zu berichten und auch einige besondere Fragen der Kinder zu 
beantworten. Im Gepäck hatte sie auch ein T-Shirt vom diesjährigen 
offi  ziellen Spendenlauf am Fichtelberg, welches nun unser Haus ver-
schönert und an unsere Teilnahme erinnert.
Parallel dazu fand auch wieder unser alljährlicher Kuchenbasar statt 
und durch viele „Kuchenkäufer“ kam eine Summe von 793 € zusam-
men, welche in die weitere Ausstattung des Hortgartens fl ießen wird.
Viele unterschiedliche Projekte in den einzelnen Gruppen bereicher-
ten in den vergangenen Wochen die Nachmittage in den einzelnen 
Hortgruppen, Gruppenzimmer wurden ansprechender gestaltet und 
verschönert, unsere Haustiere werden umsorgt und gepfl egt …
Und so verging dieses Schuljahr wieder „wie im Fluge“. Damit hieß 
es auch für unsere „Großen“ sich so langsam vom Hort zu verab-
schieden. Die „Silberwaldfüchse“, die teilweise seit dem Krippenal-
ter die Kita besuchten und die gesamten 4 Grundschuljahre im Hort 
betreut wurden, sind nun fl ügge geworden. Mit einer „Abschiedswo-
che“ erlebten sie noch einmal fröhliche gemeinsame Aktionen und 
Momente. So wurde eine „Dankeschöntorte“ für das technische Per-
sonal der Einrichtung gebacken und überreicht, beim gemeinsamen 
Ausfl ug zum Bouldern in Johanngeorgenstadt war Teamgeist und 
Mut gefragt.

Ein kurzer Besuch bei den „Bären“ und hier besonders in der Krippe, 
zeigte die „Größenunterschiede“ und als besonderer Höhepunkt 
kam dann der gemeinsame Abend mit leckerem Essen – Schnitzel 
mit Pommes, selbst mit Feuersteinen entzündetem Lagerfeuer mit 
Stockbrot, Fotobuttons basteln, gemeinsam spielen und einer kleinen 
Taschenlampenwanderung zum Waldspielplatz sowie anschließen-
der Übernachtung in Zelten im Hortgelände. 
Das gemeinsame Frühstück am nächsten Morgen ließ dann so die 
ersten wehmütigen Gedanken aufkommen, dass die Zeit hier nun 
bald endgültig vorbei sein wird.
Inzwischen sind die Hortkinder in ihre verdienten Sommerferien 
gestartet. Wir wünschen ihnen und ihren Familien eine fröhliche und 
erholsame Ferien- und Urlaubszeit, um aufzutanken und dann mit 
neuen Kräften ins neue Schuljahr starten zu können.

Manuela Gräbner
für das Team der Schießbergfüchse
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Grundschul N E W S
_____________________________________________

Das Schuljahr neigt sich langsam dem Ende zu, und es war 
wieder einmal eine Zeit voller spannender Ereignisse und 
schöner Momente. Heute möchten wir einen kleinen Rück-
blick auf die Highlights der vergangenen Wochen werfen.

Das Sportfest –  
Spaß und Teamgeist pur!
Beim diesjährigen Sportfest am 
21.05. konnten alle Schülerin-
nen und Schüler ihr Können 
zeigen. Ob beim Weitsprung, 
Schlagballweitwurf, 800-m-Lauf, 
Sprint oder Staffellauf – es wur-
de viel gelacht, angefeuert und 
gemeinsam Spaß gehabt.

Klassenfahrt der Klasse 4
Zum Abschluss ihrer Grundschulzeit verbrachten die Klassen 
4a und 4b drei erlebnisreiche „Wildnistage“ auf dem Raben-
berg. Dort erwartete sie ein abwechslungsreiches Programm. 
Auf dem Plan standen z.B. eine Abenteuerwanderung und 
eine Erlebnisrallye, Klettern an der Kletterwand sowie Spaß 
im Schwimmbad. Außerdem waren die Kinder als kleine For-
scher zum Thema „Wald und Wasser“ tätig. Alle hatten viel 
Spaß und haben tolle Erinnerungen gesammelt. Ein herzli-
ches Dankeschön an die Muttis und Vatis für die Unterstüt-
zung und Begleitung zur Klassenfahrt!

Unser Schulgarten
Es ist schön zu sehen, wie 
unsere Pflanzen wachsen 
und wie viel Freude das Gärt-
nern macht! Vor einiger Zeit 
haben wir gemeinsam Kar-
toffeln in den Boden gesetzt. 
Ein besonderes Highlight 
ist unser Bohnen-Tipi. Die 
Bohnen ranken sich an den 
Stangen empor, und das Tipi 
ist ein toller Ort, um die Pflanzen zu beobachten und zu ent-
decken. 
Unsere Pausen im Schulgarten sind immer etwas Besonde-
res. Hier können wir die Natur direkt erleben, die Pflanzen an-
schauen, in der Erde graben oder einfach nur die frische Luft 
genießen. Der Garten ist ein Ort der Ruhe und des Lernens, 
der uns alle begeistert. 

Leichtathletikwettkampf in Annaberg
Es war ein aufregender Tag voller Energie, Ehrgeiz und tollen 
Leistungen. Unsere Schülerinnen und Schüler haben alles ge-
geben und konnten sich über zahlreiche Erfolge und Medail-
len freuen. Wir gratulieren allen zu ihren tollen Leistungen 
und freuen uns schon auf den nächsten Wettkampf. Weiter 
so, ihr seid großartig! 

Freude auf die Sommerferien
Jetzt freuen sich alle schon auf die Sommerferien! Endlich 
Zeit zum Entspannen, Schwimmen, Lesen oder einfach nur 
die Sonne zu genießen. Für viele bedeutet das eine wohlver-
diente Pause nach einem aufregenden Schuljahr. Wir wün-
schen allen Schülerinnen und Schülern erholsame Ferien, 
schöne Erlebnisse und viel Spaß!
Lasst uns gemeinsam auf ein erfolgreiches Schuljahr zurück-
blicken und voller Vorfreude in die kommenden Abenteuer 
starten. Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit!

Euer Redaktionsteam der Schülerzeitung
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Monatsspruch:
„Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und 
flehend eure Bitten mit Dank vor Gott!“

� aus Philipper, Kapitel 4, Vers 6

Sonntag, 6. Juli
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

Mittwoch, 9. Juli
	19.30 Uhr	 Bibelgespräch

Sonnabend, 12. Juli
	19.00 Uhr 	 Ehe- und Begegnungskreis 

Sonntag, 13. Juli
	 10.0 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

Mittwoch, 16. Juli
	19.30 Uhr	 Frauenkreis

Sonntag, 20. Juli
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Mittwoch, 23. Juli
	19.30 Uhr	 Bibelgespräch 

Sonntag, 27. Juli
	10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Offene Arbeit

Kinderbetreuung 	 sonntags während des Gottesdienstes
Büchertisch 		  vor und nach dem Gottesdienst
Jugendkreis 		  sonnabends 19.30 Uhr
KOMMT Suchtkrankenhilfe	 Montag, 14. und 28. Juli, 19.30 Uhr
Kirchlicher Unterricht	 – Sommerferien –

Samstag, 5. Juli
	19.00 Uhr	 Lobpreisabend im Kirchgemeindeheim

3. Sonntag nach Trinitatis – 6. Juli
	 9.00 Uhr	� Gottesdienst, parallel treffen sich die Kindergruppen, 

anschließend Heiliges Abendmahl
	 10.45 Uhr	 Kindergottesdienst

Samstag, 12. Juli
	 19.30 Uhr	 Ehe- und Erwachsenenkreis

4. Sonntag nach Trinitatis – 13. Juli
	 9.00 Uhr	� Gottesdienst, parallel treffen sich die Kindergruppen, 

anschließend Heiliges Abendmahl
	 10.45 Uhr	 Kindergottesdienst

5. Sonntag nach Trinitatis – 20. Juli
	 9.00 Uhr	� Gottesdienst, parallel treffen sich die Kindergruppen, 

anschließend Heiliges Abendmahl
	 10.45 Uhr	 Kindergottesdienst

Samstag, 26. Juli
	16 –19 Uhr	 Jungschar Jungs im Kantorat
	18.00 Uhr	 „MehrWert“  im Pfarrhaus

auch im Internet:  www.evkirche-crottendorf.de

Kirchennachrichten
Ev.-luth. Kirchgemeinde Crottendorf

Gottesdienste

6. Sonntag nach Trinitatis – 27. Juli
	 9.00 Uhr	� Gottesdienst, parallel treffen sich die Kindergruppen, 

anschließend Heiliges Abendmahl
	 10.45 Uhr	 Kindergottesdienst

Mittwoch, 30. Juli
	19.00 Uhr	 Bibelstunde im Pfarrhaus

Freude und Leid in der Gemeinde

Zur Silberhochzeit wurden eingesegnet:
Michael Gräbner und Yvonne, geb. Lenk
Heimgerufen wurden:
Frau Hanna Matthäi, geb. Gehlert, 88 Jahre
Frau Ursula Georgi, geb. Schulz, 84 Jahre

Monatsspruch:
„Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und 
flehend eure Bitten mit Dank vor Gott!“

� aus Philipper, Kapitel 4, Vers 6

Sonntag, 6. Juli
	09.00 Uhr 	 Gottesdienst 

Mittwoch, 9. Juli
	18.15 Uhr	 Bibelgespräch

Sonntag, 13. Juli
	09.00 Uhr 	 Gottesdienst

Sonntag, 20. Juli
	09.00 Uhr 	 Gottesdienst

Mittwoch, 16. Juli
	18.15 Uhr	 Bibelgespräch

Sonntag, 27. Juli
	09.00 Uhr 	 Gottesdienst

Offene Arbeit

Chor	 nach Absprache
Jugendkreis 	 sonnabends 19.30 Uhr in Crottendorf
Stunde der Hilfe	� Mittwoch, 9. und 23. Juli, 19.30 Uhr  

im Pfarrhaus Schlettau 
Frauenoase	� Mittwoch, 30. Juli, 09.00 Uhr  

im Betsaal Walthersdorf

Freude in der Gemeinde

Gnadenhochzeit feierten:
am 18. Juni Esther und Werner Neubert

Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag 	 06.07.2025	 14:30 Uhr	 Frauenstunde
jeweils	 donnerstags	 19:30 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde 
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Crottendorf:
Montag, 14. und 28.07.   19.30 Uhr   Gesprächskreis Erwachsene
Treff: Evangelisch-methodistische Friedenskirche Crottendorf
Königswalde:
Donnerstag, 17.07.	 19.00 Uhr	� KOMMT …  

Gesprächskreis Erwachsene
Treff: �Evangelisch-methodistische Erlöserkirche Königswalde 

Lindenstraße 12, 09471 Königswalde
Annaberg-Buchholz:
Mittwoch, 09.07.	 18.00 Uhr	� KOMMT …  

Gesprächskreis Erwachsene
Treff: �Evangelisch-methodistische Kirche „Kirche am Emilien-

berg“, Emilienberg 10, 09456 Annaberg-Buchholz
Mildenau:
Donnerstag, 03.07.	 19.00 Uhr	� KOMMT … 

Gesprächskreis Erwachsene
Treff: �Evangelisch-methodistische Kirche Mildenau 

Königswalder Straße 3, 09456 Mildenau
Geyer:
Dienstag, 15.07.	 18.18 Uhr	 Gesprächskreis Erwachsene
Treff: �Evangelisch-methodistische Kirche, Wiesenstr. 10, 09468 Geyer
Cranzahl:
Mittwoch, 02.07.	 19.00 Uhr	� KOMMT … 

Gesprächskreis Erwachsene
Treff: �Evangelisch-methodistische Kirche 

Karlsbader Straße / Ecke Fleischergasse

Liebe Freunde und Mitstreiter  
von KOMMT… Suchtkrankenhilfe Crottendorf e.V.,
wenn Sie ein Herz für die Suchtkrankenhilfe haben und uns durch 
eine Spende unterstützen möchten, dann ist dies möglich, indem Sie  
eine Überweisung tätigen auf folgendes Konto:
Erzgebirgssparkasse
IBAN:	 DE90 8705 4000 3580 0016 03
Verwendungszweck:
	� Spende KOMMT… Förderverein Suchtkrankenhilfe  

Crottendorf e.V.
Herzlichen Dank!

Roland Fritzsch 
Vereinsvorsitzender

                                                                                             

________ Termine Juli 2025 ________ Müssen Fahrradfahrer auf der Straße fahren?
Sommerzeit – Radfahrzeit! Und so manch Autofahrer mag vielleicht 
genervt sein von den „Pedalrittern“, hinter denen auf der Straße 
hinterhergetuckert werden muss. Weil sich bereits eine Fahrzeug-
schlange gebildet hat und ein Überholen mit dem erforderlichen 
Mindestabstand von innerorts 1,50 Meter nicht möglich ist, stellt sich 
der ein oder andere die Frage: Kann der Fahrradfahrer nicht einfach 
mal kurz auf den Gehweg ausweichen?!
Die Antwort ist: Nein, denn grundsätzlich müssen Fahrzeuge – also 
auch Fahrräder – die Fahrbahn benutzen! Dabei ist möglichst weit 
rechts zu fahren. Ein Nebeneinanderfahren ist nur gestattet, wenn 
andere Verkehrsteilnehmer nicht behindert werden. 
Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr müssen, Kinder bis zum 
vollendeten 10. Lebensjahr dürfen Gehwege benutzen. Dabei sind 
eine Behinderung oder Gefährdung des Fußgängerverkehrs zu ver-
meiden. Soweit ein Kind bis zum vollendeten 8. Lebensjahr jedoch 
von einer Person (ab 16. Lebensjahr) begleitet wird, darf auch diese 
Aufsichts-/Begleitperson den Gehweg mit Fahrrad benutzen.  

Wie verhält es sich beim Vorhandensein eines Radweges?
Ist der Radweg/Radfahrstreifen mittels der Verkehrszeichen 237, 
240 oder 241 (Radweg, getrennter Rad-  &  Gehweg, gemeinsamer 
Rad- & Gehweg) beschildert, dann besteht eine Benutzungspflicht für 
Fahrradfahrer! Dies dient nicht nur der Leichtigkeit des Verkehrs, son-
dern auch der Sicherheit jedes einzelnen Radfahrers. Das Missachten 
der Benutzungspflicht stellt zudem eine Ordnungswidrigkeit dar.
Andere Radwege, wie zum Beispiel andersfarbig gepflasterte Strei-
fen eines breiten Gehweges, Gehwege mit dem Zusatzschild „Rad-
verkehr frei“ etc., dürfen – müssen aber nicht befahren werden. Bei 
Nutzung mit dem Rad gilt hierbei, besondere Rücksicht auf andere 
Verkehrsteilnehmer – in der Regel Fußgänger – zu nehmen. 

Ihr Bürgerpolizist 
Andy Gerstenberger

Impressum:

Herausgeber: Gemeindeamt Crottendorf, Körperschaft des öffentlichen Rechts, 

Tel. 037344 765-0, www.crottendorf.de, E-Mail: gemeindeamt@crottendorf.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister

Verantwortlich für den übrigen Teil: Der jeweilige Verfasser, für den Inhalt nichtamt

licher Beiträge übernimmt der Herausgeber keine Verantwortung.  

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers wieder,  

die sich nicht unbedingt mit der Meinung des Herausgebers decken muss.

Satz/Repro/Druck: Erzdruck GmbH  Vielfalt in Medien,  

Betriebsstätte Annaberg-Buchholz, Tel. 03733 64090

Der Anzeiger erscheint monatlich zum 1. des Monats und ist für 0,70 € erhältlich.  

Der Herausgeber hat in Ausnahmefällen aus Platzgründen das Recht  

auf Änderungen bzw. Kürzungen der eingereichten Beiträge. 

Jeglicher Nachdruck – auch auszugsweise –  

bedarf der Zustimmung des Herausgebers.
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Sommer- und Lichterfest
vom 15. bis 17.08.2025
im Park Crottendorf
Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Anzeigers, 
am 3. Augustwochenende lädt die Faschingsge-
sellschaft Crottendorf wieder zum traditionellen 
Sommer- & Lichterfest ein. Bevor im August-Anzeiger das Gesamt-
programm veröff entlicht wird, möchten wir hier schon einmal einen 
kleinen Ausblick auf die Highlights des diesjährigen Festes geben.
Wir starten am Freitagnachmittag ab 18.00 Uhr mit unserem tradi-
tionellen Kinderfest. In diesem Jahr veranstalten wir eine große 
KINDER-OLYMPIADE mit verschiedenen Spielstationen für 
große und kleine Kinder. Die Auftritte unserer Kindertanzgruppen 
des CDF, verschiedene Schausteller und süße Leckereien runden 
das Kinderfest ab. Gegen 20.00 Uhr wird es dann eine offi  zielle Sie-
gerehrung für alle teilnehmenden Kinder geben.
Mit dem Entzünden der Feuerkörbe startet dann ab 21.00 Uhr unsere 
LICHTLPARTY. Die diesjährigen DJs HAFER und EDE aus 
Hohenstein-Ernstthal sorgen garantiert für entspannte Partystim-
mung und verschiedene SHOWACTS, welche sich gerade noch in 
Planung befi nden, runden unsere LICHTLPARTY am Freitag ab.
Am Samstag, den 16.08.2025, laden wir wieder ab 10.30 Uhr alle 
Familien, Kinder, Vereine, Sportgruppen und Interessierten herzlich 
zum Stecken der Motive und Bilder in den Park Crottendorf ein. 
Wir haben etwa 8.000 Lichter zur Verfügung. Lasst uns den Park 
wieder in ein Lichtermeer verwandeln.
Das LICHTERFEST am Samstag startet ab 17.00 Uhr. In diesem Jahr 
steht der Samstag wieder unter dem bewährten Motto: LICHTL-
PARTY triff t KARNEVAL 
Mit: DJ-Team HAFER und EDE
- Präsentation der neuen Gardekleidung der Teenie-Garde vom CDF
- GUGGEMUSIK „URKNALL“
-  Tanz-Show-Sketche mit Teams aus Jahnsdorf, Hermsdorf, 

Hohenstein-Ernstthal
- Entzünden der Lichtermotive
- Showtanzgruppe und das Männerballett des CDF Crottendorf
Am Sonntag folgt bereits die nächste Neuerung zum Lichterfest. 
Geplant ist ein Festgottesdienst im Zelt. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, das kulinarische Angebot auf dem Festgelände zu 
nutzen. Weiterhin werden wir mit der Original Crottendorfer 
Blasmusik und dem Musiker-Duo Massel und Manu in diesem 
Jahr das Fest gemütlich ausklingen lassen.
Weitere Einzelheiten folgen dann im August-Anzeiger. Kleiner Tipp 
der Veranstalter: Zeitiges Kommen sichert gute Plätze ;-)!!!
Hoff en wir auf schönes Wetter und freuen uns auf das Sommer- & 
Lichterfest 2025.

Das ORG-TEAM des CDF

Und noch ein Hinweis in eigener Sache:
Im Juni führte die Faschingsge-
sellschaft Crottendorf eine Spen-
denaktion für die Teenie-Garde 
unseres Vereines durch. Ziel war 
es, Geld für neue Gardekleidung 
der Mädels zu sammeln. 
Die Aktion fand im Internet statt 
und war zeitlich begrenzt. In der 

ersten Woche ist bereits ein beachtlicher Teil der Kosten für die neuen 
Kostüme zusammengekommen. Wir möchten hiermit noch einmal die 
Gelegenheit nutzen, auf unsere Aktion für die Teenie-Garde aufmerk-
sam zu machen. Die Spendenaktion wird zeitlich bis auf den Monat 
Juli ausgedehnt. Wer möchte, kann gerne direkt an den Verein spen-
den. Jeder Beitrag wird dankbar gesehen. Hier gilt die Weisheit: Aus 
Tröpfchen wird Wasser oder erzgebirgisch: Tröpple machen Wasser.
  Crottendorfer Faschingsgesellschaft e.V.

IBAN DE 06 8705 4000 3580 0006 90
Zweck: Spende Teenie-Garde

VIELEN DANK im Voraus!!

Der Vorstand

Neuigkeiten
vom Skiverein
am Schießberg e.V.

So, der Winter ist nun wirklich vorbei. Höchste Zeit für einen kleinen 
Rückblick. Leider war es uns letzte Saison nicht vergönnt, den Lift 
zum Skifahren zu öff nen. Nur ein paar Rodeltage waren aufgrund 
der geringen Schneemenge machbar. Auch Langlauf war nur ein-
geschränkt möglich. Das ist für alle Ski- und Snowboardfans min-
destens genauso traurig wie für uns als Verein.

Trotz allem haben wir unsere Mittelstation richtig schick gemacht. 
Mit neuem Fenster bietet sich nun der perfekte Panoramablick auf 
Crottendorf. Welches Wohnzimmer daheim kann das schon von sich 
behaupten? Mietet euch doch gerne in unserem tollen, gemüt-
lichen Lifthäusel für eure nächste Feier ein. Ausgestattet mit 
Küche und komplettem Geschirr bietet es alles, was man zum Feiern 
braucht. Und mit unserer neuen Schiebetür kann man jetzt den Raum 
auch besser im Ganzen nutzen. 
Meldet euch unter: 0172 7573803 (R. Paysant) und checkt, ob euer 
Wunschtermin noch frei ist. Im Sommer kostet die Miete 110 €, im 
Winter 130 € (inkl. Heizpauschale).
Und denkt außerdem daran: Der Skiverein schläft auch im Sommer 
nicht. Neben regelmäßigen Arbeitseinsätzen läuft das Manöver 
Schneefl ocke. Außerdem haben wir eine Volleyball-Truppe, die sich 
immer donnerstags ab 19 Uhr auf dem Beachvolleyballplatz am 
Schwimmbad triff t. Kommt doch gerne mal vorbei!
Wir wünschen euch einen tollen Sommer!
Ski heil! 

Euer Skiverein am Schießberg e. V.

Fotos: Romy Büddicker
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Mundart & Musik
An einem wunderschönen Frühlingstag 
im Mai trafen sich 50 Heimatfreunde 
im „Deutschen Haus“ in Crottendorf 
zum „Mundartstammtisch“. 11 Mund-
artautoren hatten sich auf den Weg 
gemacht, um uns zu unterhalten. Nach 
der Begrüßung durch Matthias Fritzsch 
wurde erst einmal ein gemeinsames Lied gesungen, begleitet von 
Frank Gottschalk mit dem Bandoneon. 

Matthias legte dann gleich mit 
lustigen Geschichten los. Im 
Wechsel folgten die Autoren 
Christine Huß, Andreas Rucks, 
Uwe Seltmann, Bärbel Funke, 
Uwe Willinger, Monika Tietze, 
Bernd Richter, Regine Seifert 
und Jens Seiler.
Viele neue Geschichten, Anek-
doten und Lieder wurden vorge-
stellt. Es wurde tüchtig gelacht, 
aber auch nachdenkliche Bei-
träge gab es. Zwischendurch 
wurde immer wieder gesungen. 
Uwe Seltmann, ein ehemaliger 
Crottendorfer, hat ein Gedicht 
über den Raubmordstein geschrieben, was in diesem Anzeiger abge-
druckt ist. 
Die Zeit verflog wie im Fluge, und am Schluss konnten noch Bücher 
von den Autoren erworben werden. Es war ein sehr schöner Nach-
mittag. Dank auch dem Team vom „Deutschen Haus“ für die gute 
Bewirtung. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden und auf ein Wie-
dersehen – vielleicht im nächsten Jahr.

Martina Wolf

Raubmordstaa
Heit ging iech durch ne Wald allaa. 

Mei Ziel, dos war dor Raubmordstaa. 
Als Kind schie oft an diesem Ort, 
hots miech gegruselt immerfort.

Denn die Geschicht, die is fei wahr! 
Passiert vor fast zweehunnert Gahr. 

Un wos geschah ze darer Zeit, 
dos wur erzählt fei weit un breit.

Aus Chams, do kam e Spieler har, 
mit Marionetten wunnerbar. 

Gefrat hot siech fei Gruß un Klaa, 
wenn er mit senn Spiel fing aa.

De Puppen, die er mitgebracht, 
die ham erzählt, gebeegt, gelacht. 
Manches kunnt mor daraus larne. 
Märchen gobs aus Nah un Ferne.

Wenn dos Spiel dann war vorbei, 
ging sei Hut vun Reih ze Reih. 

Hot gekricht e bissel Lohn 
zim Laam fir sich, de Fraa, ne Sohn.

Manchmol ging’s dann in ne Kneip, 
im ze stärken Seel un Leib. 

Aah dieses Mol, do war es su. 
In de Schenk, do ging es nu.

Hot erzählt dort vun senn Tooch: 
Haufen Gald im Hut heit looch! 
Doch Prahlerei war aah dorbei. 

Su viel Gald kam gar net rei!

Dann ging er aus dor Schenk ball fort. 
Wollt laafen bis zun nächsten Ort. 

Crutendorf, dos war sei Ziel 
für’s nächste Marionettenspiel.

Durch de Falder loff er bald. 
War schnell uhm am dunklen Wald. 
Kaum war er in dan Wald nu nei, 
do häret mor senn letzten Schrei.

E Dieb, dar hot ne dort erschlong. 
Wullt sich fei su sei Gald besorng. 
Doch viel, dos hatt’r net dorbei. 

Es meeste war ner Prahlerei.

Noch heite stieht dor Raubmordstaa. 
Erinnert dra, was dort geschah. 
Un Aanes kast’ dor marken fei: 

De Prahlerei, die brengt nischt ei.

© Uwe Seltmann, Mai 2025

Bild: Uwe Seltmann
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De Bimmelbah von Crutendorf
Mer ka dos fei ball net gelaabn, aber is is schie wahr, 
achtunzwanzig Gahr is dos schie har, 
doss kaa Zug noch Crutendorf meh fährt, 
nooch genau hunnertunnei Gahrn ham die Fahrten aufgehärt.

Gefahrn is dar im Sommer un aah im Winner, 
un gefraht ham sich de Grußen un aah de Kinner. 
Am Haltepunkt musste de Fahrkart am Packwogn huln, 
mit fuffzig Mark konnst de do aber net bezohln.

Langsam is dar durch ne Dorf gezuckelt, 
un in mancher Stub hot aah dr Schrank gewackelt. 
Denn an e paar Häuser is dar knapp vorbei gefahrn, 
un mannichmol musst dar de Stroß miet überquarn, 
bei dan Übergang musst dar Zug aber halten, 
weil dr Schaffner als Schrankenwarter musst harhalten.

Normal gehalten hot dar off dare Streck dreimol, 
dos war in Walthersdorf zweemol un aah in Crutendorf aamol. 
Voll war dar Zug frieh un nochmittoch ja immer, 
mit de Arbiter un de Berufsschulkinner.

Die Fahrten ginge von Schlaate bis noch Crutendorf  un aah zerück, 
un dos war unner grußes Glück, 
gefahrn sei Busse domols fei net viel, 
uhne Zug kamst de sonst net an dei Ziel.

Wollst de aber mol noch Annebarg nei, 
gings in Walthersdorf schie lus mit dr Imsteigerei, 
aah noch Schwarzenbarg oder an enn annern Ort, 
musst de imsteign, sonst kamst de do doch net fort. 
Mer war drauf agewiesen wenn mer wu annersch enne Arbit hat, 
un aah de Berufsschul for de Lehrling war in dr Stadt.

Unfälle hots aber aah mannichmol gabn, 
ze beklogn gobs leider aah e Menschenlaabn. 
Doss dar Zug aber aah gut ze härn war, 
gobs enne Glock un e Pfeif, dos is doch klar.

Itze wu de Bahnschiene emol war, 
fahrn se alle mit enn Rod un dos uhne Gefahr, 
gut wandern ka mer do fei aah, 
un do trifft mer aah viel Leit, ob gruß oder klaa.

Die enn ginne mit dr Kinnerkutsch spaziern, 
un annere tunne ihrn Hund ausführn. 
Su is dos doch e gute Sach, 
dos alles hättn mir frieher net gedacht.

Irene Schindler

Großvatergeschichten
Lampenfieber
Ich war beim Wiederbeginn der Schulzeit 
stehen geblieben. Da sich unsere Klasse 
gelichtet hatte, wurden die beiden ältes-
ten Hauptschulklassen, die „H 3“ und die 

„H 4“ zusammengelegt. Die Zeit mit den Anweilers war schön. In 
diesem letzten Schuljahr lernten wir auch etliche Gedichte deutscher 
Klassiker, unter anderem „Der Taucher“, „Das Lied von der Glocke“ 
und andere. Das Lernen der „Glocke“ war freiwillig. Einige lern-
ten das Gedicht. Dadurch blieben viele Passagen daraus in unserem 
Gedächtnis haften. Auch der Wendler-Manfred spulte das Gedicht, 
ohne stecken zu bleiben, vor versammelter Klasse herunter. Nur an 
einer Stelle brach die Klasse in Lachen aus. Anstelle von Schillers 
„… durch die volkbelebten Gassen wälzt der ungeheure Brand …“ 
rezitierte der Manfred enthusiastisch: „… durch die vollbeklebten 
Gassen …“
Bereits in der Adventszeit 1945 fand im Deutschen Haus für die 
Eltern aller Crottendorfer Schüler ein weihnachtlicher Abend statt, 
den Frau Anweiler mit uns vorbereitete. An diesem Abend hatte ich 
als Weihnachtsmann mit entsprechender Verkleidung das Gedicht 
„Von drauß’ vom Walde …“ anzusagen. Irgendwie bekam ich Lam-
penfieber und es wurde mir unter der Weihnachtsmann-Larve ziem-
lich heiß. Plötzlich fing meine Stimme dermaßen zu zittern an, dass 
es wie ein verhaltenes Kichern klang. Alle Besucher im Saal fingen 
an zu lachen. Frau Anweiler schaute mich mit entsetztem Blick an, 
bis sich meine Stimme wieder gefangen hatte und ich das Gedicht 
gut zu Ende brachte.
Noch einmal erlebte ich Frau Anweiler schockiert. An einem ande-
ren Elternabend im Deutschen Haus, dessen Verlauf sie auch mit uns 
einstudiert hatte, sollte der Neubert-Walfred, der sehr gut Schiffer-
klavier spielen konnte, ein Volkslieder-Potpourri zum Besten geben. 
Wir Jungen kamen in dieser Zeit manchmal beim Walfred zusam-
men. Alle fanden diese Volkslieder langweilig und so überredeten 
wir Walfred, doch seine Schlager, die damals gängig waren und von 
denen er eine Menge auf Lager hatte, zu spielen. Ohne vorherige 
Absprache mit Frau Anweiler legte er dann auch bei dieser Feier-
stunde im Deutschen Haus los und spielte ein flottes Schlagermedley. 
Das blieb nicht ohne Folgen.
Bei dem vor Schuljahres-Ende dargebotenen Märchenspiel „Peter 
mit der Ziehharmonika“ durfte Walfred die für ihn geplante Haupt-
rolle als Prinz nicht übernehmen. Die wurde mir zugesprochen. Das 
war mir furchtbar peinlich. Ich war ja ziemlich unmusikalisch und 
stand nun mit einem Schifferklavier, aus dem „die Luft raus genom-
men“ war, auf der Bühne und imitierte, während Walfred hinter der 
Bühne die zum Märchen gehörenden Melodien spielte. An sich war 
es ein schönes Märchenspiel, der Wendler-Manfred spielte den „Hof-
marschall Knickebein“ und die Böhme-Annemarie die „Prinzessin 
Pimprinella“, die ich natürlich am Schluss des Märchens zur Frau 
kriegte. Walfred, das blonde Idol aller Mädchen aus unserer Klasse, 
ging leer aus. Aber später bekam er doch noch eine hübsche Frau!
Da schon während des Krieges das Schuljahres-Ende von Ostern auf 
den Sommer verlegt wurde und ich nun schon weit über 15 Jahre alt 
war, trafen meine Eltern mit den Anweilers die Übereinkunft, dass 
ich Ostern meine Lehre beginnen konnte. Zu den Abschluss-Arbei-
ten der Hauptschule und den dazugehörigen Vorbereitungen ging ich 
in die Schule, während der anderen Zeit saß ich zu Hause auf dem 
Schneidertisch und nähte.
Frau Anweiler wollte überhaupt nicht einsehen, dass ich Schneider 
werden wollte. Aber das stand bei mir schon fest, als ich Kind war 
und noch mit dem Kopf an die Ecken der Buden stieß. Ich weiß nicht, 
wie viel Mal mich Frau Anweiler bekniete, doch die Oberschule zu 
besuchen, um dann zu studieren. Ihre Vorstellung war, mich später 
als Arzt zu sehen. Ich frage mich heute noch, wie sie auf diesen 
Gedanken kam. Es ging so weit, bis ich ihr mal klipp und klar sagte, 
dass sie mich doch endlich mit ihren Plänen für meine Zukunft in 
Ruhe lassen solle. 

Aus dem Buch „Großvatergeschichten“ von Leberecht Heiße

Of dr Ufnbank
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Ein Wort zum Start der Badesaison
In unsere diesjährige Saison ist unser Schwimmbadteam mit einer 
ganz neuen Aufstellung gestartet und ich möchte gern die Gelegen-
heit nutzen, unser neues Team vorzustellen und einen kleinen Ein-
blick in den Betrieb unseres Freibades zu geben, wie man ihn von 
außen vielleicht nicht immer wahrnimmt. 
Was passiert eigentlich, bevor ein Freibad seine Türen öff nen kann? 
Voraussetzung ist, dass das Bad durch einen Schwimmmeister gelei-
tet wird, der den Badbetrieb übergeordnet überwacht und koordi-
niert. Wir freuen uns, dass wir für diese Funktion seit dieser Saison 
die Firma ErzBäder von Patrick Müller aus Tannenberg gewinnen 
konnten. Neben dem Schwimmmeister wird der Badbetrieb durch 
eine ganz Reihe von Rettungsschwimmern durchgehend abgedeckt, 
denn natürlich gilt auch für Rettungsschwimmer eine vorgegebene 
maximale Einsatzzeit am Beckenrand, um die Sicherheit zu gewähr-
leisten. 
Wir sind sehr froh, dass wir die notwendige Anzahl an Rettungs-
schwimmern erreichen konnten. Die Ausbildung hat es in sich und 
die Verantwortung ist nicht zu unterschätzen. Da gehören schon 
auch Mut und Engagement dazu. Entsprechend sind verfügbare 
Rettungsschwimmer eher rar gesät. An dieser Stelle möchte ich 
unser Kernteam an Rettungsschwimmern vorstellen, die sich bereit 
erklärt haben, den Badbetrieb zu unterstützen. Dies sind Daniel 
Herrmann, seit 2024 auch im Bauhof tätig, der unser Freibad seit 
diesem Sommer als Einrichtung betreut sowie Stephan Mazny, der 
sonst im Rathaus für IT zuständig ist. Auch ich habe meine Zulas-
sung als Rettungsschwimmer aufgefrischt. An meine beiden Mit-
streiter ein großes Dankeschön und meine Gratulation. Beide haben 
ihr Rettungsschwimmerabzeichen extra zu diesem Zweck in diesem 
Jahr abgelegt.  Ergänzt wird unser Team nach Bedarf durch Rettungs-
schwimmer der Firma ErzBäder und weitere Honorarkräfte. 
Auf Honorar- oder geringfügiger Basis freuen wir uns auch sehr über 
weitere Verstärkung unseres Teams. Der Badebetrieb unterliegt dem 
Wetter und ist es dauerhaft schön, ist das toll für die Badenden und 
für unser Team eine schöne, aber auch fordernde Aufgabe.
In unserem Kiosk hat derzeit Daniel Pizzani zusammen mit seiner 
Frau Militza das Ruder in der Hand. Als gelernter Koch hat er neben 
den beliebten bekannten Snacks aus seiner Heimat Venezuela auch 
ein paar Neuerungen auf die Speisekarte gebracht. Für Daniel Piz-
zani liegt das Hauptaugenmerk auf der Tätigkeit im Kiosk, aber auch 
er hat sich der Ausbildung zum Rettungsschwimmer erfolgreich 
gestellt, um das Team zu unterstützen. Unterstützt werden die beiden 
von einer weiteren Helferin. Aber auch hier suchen wir nach wie vor 
Helfer, die sich vorstellen können, auf geringfügiger Basis im Kiosk 
auszuhelfen. 
Für Sauberkeit und Ordnung sorgt unsere Sandra Arnold, die zudem 
den Einlass ins Schwimmbad betreut. Weiterhin unterstützen die 
Kollegen unseres Bauhofes und weitere Helfer den Unterhalt und die 
Pfl ege von Gebäude und Grünfl ächen.
Auch die Wasserqualität ist ein Aufgabenfeld, das Aufmerksamkeit 
fordert. Im Moment können wir zufrieden sein. Auch wenn sich Tro-
ckenheit schnell einstellt, ist der Wasserzufl uss stabil. Das Wasser 
in unserem Schwimmbad entstammt einem natürlichen Zufl uss. Wir 
hoff en, dass der Wasserzulauf über den Sommer in ausreichender 
Form bestehen bleibt. Nimmt der Zufl uss ab, dann stellt sich uns die 
Aufgabe, diesen weiter aus anderen Quellen zu gewährleisten. Aber 
auch das galt es schon in den Vorjahren zu meistern. 
So ein Schwimmbad ist eine Freude und zugleich vor jeder Saison 
eine Herausforderung. Ich bin froh, dass wir neben so vielen anderen 
ebenfalls nicht selbstverständlichen Dingen auch diese Einrichtung 
haben und uns immer wieder entschieden haben, nicht aufzugeben 
und Lösungen zu fi nden, wie der Betrieb gesichert werden kann. 
So ein Schwimmbad lebt aber davon, dass es rege besucht und 
genutzt wird! Unser Team freut sich auf Gäste mit Sommerlaune. 
Und ist dann doch einmal zu, dann sehen Sie es uns nach. Wir tun 
unser Bestes, allem gerecht zu werden. 

Sebastian Martin
Bürgermeister

Anzeige

Crottendorfer Schwimmbad
2025
Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag u. Sonntag 10.00 – 19.00 Uhr
Freitag u. Samstag 10.00 – 21.00 Uhr
Außerhalb der Ferien wochentags ab 12.00 Uhr 
(Witterungsbedingte Schließungen vorbehalten!)

Eintrittspreise

Tageskarte Feierabendkarte 
ab 18 Uhr

Saisonkarte

Kinder* 1,50 € 0,50 € 20,00 €

Erwachsene 3,00 € 2,00 € 50,00 €

Kinder ab 6. bis vollendetes 18. Lebensjahr

Getränke, Eis und Snacks gibt es direkt im Bad! 
NEU! Softeisautomat – Selbstbedienung
(auch außerhalb der Öffnungszeiten!)

Kontakt und Erwerb Saisonpässe
Tel.: 0174 4714107 oder 037344 76520
E-Mail: freibad@crottendorf.de oder
direkt im Freibad
(Angaben für Saisonpässe: Name, Vorname, 
Geburtsdatum, Anschrift und Foto)
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AGENTUR +
DRUCKEREI

w w w . e r z d r u c k . d e

Von der Idee 

bis zum fertigen Produkt –

alles aus einer Hand

und aus ihrer Region.

Reitzenhainer Str. 17 | 09496 Marienberg | T. 03735 938 75 60
Gewerbering 11 | 09456 Annaberg-Buchholz | T. 03733 640 90



19Juli 2025

Die nächste Blutspendeaktion
in Crottendorf fi ndet statt
am Mittwoch, den 16.07.2025
von 13:00 bis 18:00 Uhr
(Änderungen vorbehalten)
in der Neuen Oberschule,
Annaberger Straße 202 b, Crottendorf

Anzeigen

Der „Gewährleistungsirrtum“ im Kaufrecht
Geht es um Mängel an gekauften Waren, ist nicht selten zu hören, 
dass gekaufte Sachen doch heutzutage ohnehin mindestens 2 Jahre 
halten müssten, sonst habe man doch Gewährleistungsansprüche 
gegenüber dem Verkäufer. Im Folgenden soll kurz erläutert werden, 
warum es sich bei obiger Annahme um einen weit verbreiteten Irrtum 
handelt. 
Nach dem deutschen Kaufrecht ist der Verkäufer verpfl ichtet, dem 
Käufer die Sache frei von Sach- und Rechtsmängeln zu verschaff en. 
Diesem Grundsatz folgend regelt das Gewährleistungsrecht auch, 
dass der Verkäufer nur für solche Mängel einstehen muss, die bereits 
zum Zeitpunkt des Gefahrübergangs (Übergabe an den Käufer, die 
Lieferung an den Käufer oder die Übergabe an eine Transportperson) 
vorgelegen haben. 
Zeigt sich also erst später, aber noch innerhalb der Gewährleistungs-
frist ein Mangel, so kommt es für Gewährleistungsansprüche des 
Käufers maßgeblich darauf an, ob der Mangel schon vorlag, als die 
Gefahr auf den Käufer über ging oder der Mangel erst später entstan-
den ist. Der Käufer muss daher beweisen, dass der Mangel bereits da 
war, als er die Sache vom Verkäufer erhalten hat. 
Hierbei ist ausreichend, dass der Schaden im Zeitpunkt des Gefahr-
übergangs bereits angelegt war. Ist der Verkäufer Unternehmer und 
der Käufer Verbraucher und zeigt sich der Mangel innerhalb des 
ersten Jahres nach Gefahrübergang, so vermutet das Gesetz, dass der 
Mangel bereits zum Zeitpunkt des Gefahrübergangs vorgelegen hat. 
In diesem Fall muss der Verkäufer beweisen, dass der Mangel erst 
nach dem Gefahrübergang auf den Käufer eingetreten ist. Der Ver-
käufer haftet also keineswegs dafür, dass die von ihm gekaufte Ware 
auch tatsächlich 2 Jahre hält. 
Dies ist ein Irrtum, der sich hartnäckig hält. Der Verkäufer haftet tat-
sächlich „lediglich“ dafür, dass diese im Zeitpunkt des Gefahrüber-
gangs frei von Sach- oder Rechtsmängeln ist. Etwas anderes gilt in 
der Regel nur dann, wenn Ihnen der Verkäufer oder – wie zumeist 
– der Hersteller eine separate und freiwillige Haltbarkeitsgarantie 
geben.

Norman Sgumin, Rechtsanwalt

Fachanwalt für Strafrecht
Hilbert Kampf Sgumin Rechtsanwälte Partnerschaft
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Wir sind für euch da!       Offene Kinder- und Jugendarbeit, Integration & Sprache        Anmeldung bei Anja Rother 0172/ 85 50 284 
 
Die   10.00- 12.00 Uhr  Deutschkurs    mit Anja für Ukrainer „Anfänger und Fortgeschrittene“ 
Die - Do   09.00- 12.00 Uhr  Deutschkurs    mit Roswitha 
Mo + Do   10.00- 11.30 Uhr   „Die Welt nebenan“ lockerer Gesprächskreis für Frauen und Mütter in schwierigen Lebenslagen 

mit Kinderbetreuung und anschließend gemeinsames Mittagessen mit Darja oder Anja 
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Basteln & Malerei  im Familienzentrum                
Anmeldung bei Katrin 0162/ 34 121 84 
 

Die + Fr 15.00 Uhr             Aquarellmalerei für Kinder   
Mo- Fr   Zeit nach Absprache Aquarellmalerei  

               für Erwachsene   
Mo + Mi ab 13- 17 Uhr      Nähnachmittag   

                für Frauen & Mädchen   
Do 13.00 Uhr            Bastelnachmittag für alle 
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! Treffpunkt „Junggebliebene“ 

 

Die 29.07. 2025 15.00 Uhr   zum „Bingo“ spielen 
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Basteln & Malerei im Familienzentrum               
Anmeldung bei Katrin 0162/ 34 121 84

Instrumente und Gesang treffen hier mit viel Spaß  
immer den richtigen  Ton!                 
Anmeldung   bei Gabi 0174/ 97 68 129 
 

Mo  17.00 Uhr      Probe „Singenden Hutschachteln“   
                                        mit Gaby & Gabi 
Mi   15.30-18.00 Uhr  Internationaler Liedernachmittag  
                                       mit Darja, Dany und Gabi 
 

Instrumente und Gesang treffen hier mit viel Spaß 
immer den richtigen Ton!                
Anmeldung   bei Gabi 0174/ 97 68 129
Mo  17.00 Uhr      Probe „Singenden Hutschachteln“

Sport &  Tanz  im Familienzentrum                         
Anmeldung  bei Gabi 0174/ 97 68 129 
 

Die 09.00 Uhr Seniorensport Gruppe 3   
  mit Uta 

Die 18.00 Uhr Fitness-Dance    
  mit Gabi & Heike 

Mi 17.00 Uhr Line Dance    
  mit Bettina & Peter 

Do 16.45 Uhr Problemzonengymnastik   
  mit Kinderbetreuung  

Do 18.00 Uhr Orientalischer Bauchtanz  
                  mit Adriana aus Brasilien Grundkurs 
 
Sport &  Tanz  im Möbelwerk Walthersdorf         
 Anmeldung  bei Yvonne 0152/ 078 688 54 
 

Mi 18.00 Uhr Fitness-Dance    
  mit Yvonne  

 
Sport  Seniorensportgruppen mit Renate 
 
Im Juli findet ein spezielles„Sommerprogramm“  
statt, das in den Gruppen bekanntgegeben wird! 
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 Wir treffen uns regelmäßig zu Spiel, Spaß & Förderung     ***Anmeldung dringend erforderlich!***           bei Katrin 0162/ 34 121 84 

 

Mo   08.30 Uhr  Bunte Krabbelkäfer   mit Katrin & Elke    Frühstück, Singen, Tanzen und Spielen 
Die   10.00 Uhr  Eltern-Kind-Programm   Sprach- und Bewegungsförderung  
Do   10.00 Uhr  Babymassage    mit Katrin 
Do     24.07.2025  15.00-17.00 Uhr Eltern Cafe   Thema:   „Bindung“ der gute Draht mit Rebecca Seifert  

(von der Kompetenzstelle Familienbildung) 
Mo-Do   09.30 Uhr  Kleinkind-Betreuung   mit Elke & Katrin 
Mo   16.00 Uhr  Zwergenchor „Kleine Musikanten“  mit Lydia & Claudia 
Mo- Do  Elternbegleitung: Fragen rund um Erziehung & Familie in Notlagen oder einfach zum Plaudern! Anja Rother 0172/ 85 50 284                                                                      
 

Kleiderkammer  im Familienzentrum 
 

Mi 12.00 -15.30 Uhr  oder nach Vereinbarung! 
 

Juli 2025 
 

ANMELDEN 
MITMACHEN 

SPASS HABEN Juli 2025Unser  20252025Angebot
t 

mit Kinderbetreuung und anschließend gemeinsames Mittagessen mit Darja oder Anja

Internationaler Liedernachmittag

„Singenden Hutschachteln“

mit Anja für Ukrainer „Anfänger und Fortgeschrittene“

für Frauen und Mütter in schwierigen Lebenslagen

***Anmeldung dringend erforderlich!***

ANMELDEN
MITMACHEN

SPASS HABEN

Gruppe 3

Peter

mit Katrin & Elke    Frühstück, Singen, Tanzen und Spielen

„Bindung“ der gute Draht mit Rebecca Seifert 

Rother 0172/ 85 50 284                                                                     

Instrumente und Gesang treffen hier mit viel Spaß 

„Singenden Hutschachteln“

programm“ 
bekanntgegeben wird!

„Singenden Hutschachteln“

Aquarellmalerei für Kinder
Aquarellmalerei
für Erwachsene 

Nähnachmittag 
Mädchen  

Bastelnachmittag für alle

„Bingo“ spielen

oder nach Vereinbarung!

betreuung
Orientalischer Bauchtanz

aus Brasilien Grundkurs

im Möbelwerk Walthersdorf        
Anmeldung  bei Yvonne 0152/ 078 688 54

Wir treffen uns regelmäßig zu Spiel, Spaß & Förderung    ***Anmeldung dringend erforderlich!***
Bunte Krabbelkäfer 

Programm 
Babymassage 

Thema

Betreuung 
Zwergenchor „Kleine Musikanten“ 

***Anmeldung dringend erforderlich!***


